
 
NIEDERÖSTERREICH - BURGENLAND 
„Von den karolingischen Missionskirchen in die 
Wehrkirchenlandschaft“ 
Busreise AT7K7901 vom 27. bis 30. Mai 2027 
Reiseleitung: Mag. Anton Kalkbrenner 
 

Ihr Reiseleiter Toni Kalkbrenner: „An den Ausläufern 
der Buckligen Welt befinden sich im Burgenland 
zwei  Orte mit Fundamenten frühmittelalterlicher 
Kirchen (9.Jh.): Oberschützen und Goberling. Sie 
bilden den Anfang unserer viertägigen Reise zu den 
Wehrkirchen im Süden Niederösterreichs. Von 1500 
an – nach dem Fall von Konstantinopel (1453) – 
rückten die Osmanen nach Mitteleuropa vor - und 
das bedeutete Bedrohung für Leib und Leben. 
Holzbauten boten kaum Schutz, aber Kirchen aus 
Stein mit Wehrmauern und Verteidigungsanlagen 
dienten dem Sicherheitsbedürfnis. Von diesen Wehrkirchen und den 
entsprechenden Vorrichtungen ist auch nach deren Bedeutungslosigkeit nach 
1700 noch manches erhalten geblieben, das einen Einblick in das „System 
Wehrkirchen“ ermöglicht. Die Wehrkirchenlandschaft der Buckligen Welt ist eine 
europäische Besonderheit, die in der Gemeinde Edlitz in einer eigenen 
Dokumentation präsentiert wird“. 

 



Auf einen Blick: 

✓ Drei Nächte im Standorthotel in Kirchschlag 

✓ Entdeckung der Wehrkirchen der Buckligen Welt 

✓ Romanik, Gotik und einzigartige mittelalterliche Wandmalereien 

 
1. Tag, Donnerstag, 27.5.2027 (Fronleichnam) 
Um 08.00 Uhr Bus-Abfahrt vom Hauptbahnhof Wien in Richtung Bucklige Welt. 
Die erste Station ist Goberling, wo wir die ehemalige katholische, heute 
evangelische Filialkirche besichtigen. Der romanische Bau beeindruckt mit seinen 
kostbaren frühgotischen Fresken, die der heiligen Elisabeth gewidmet sind und zu 
den bedeutendsten mittelalterlichen Wandmalereien der Region zählen. 
Anschließend besuchen wir Oberschützen. Die ehemalige romanische Pfarrkirche 
des heiligen Bartholomäus, heute Filialkirche, birgt einen außergewöhnlich reichen 
Bestand an Wandmalereien aus dem 13. und 14. Jahrhundert und gilt als wahres 
Juwel mittelalterlicher Sakralkunst. 
Den Abschluss des Besichtigungsprogramms bildet Kirchschlag in der Buckligen 
Welt. Die spätgotische Pfarr- und Wehrkirche erhebt sich über den Fundamenten 
einer romanischen Taufkirche und besitzt ein einzigartiges mittelalterliches 
Kirchhoftor. Fakultativ besteht Gelegenheit zu einem Spaziergang auf den 
Kalvarienberg oder zur Besichtigung der Burgruine Kirchschlag. 
Hotelbezug in Kirchschlag für drei Nächte. 
 

2. Tag, Freitag, 28.5.2027 

Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der Wehrkirchen der Buckligen Welt. 
Zunächst besuchen wir Edlitz, wo wir im Rahmen einer Führung eine fundierte 
Einführung in die Wehrkirchen der Region erhalten. Im Anschluss besichtigen wir die 
dem heiligen Vitus geweihte Wehrkirche, deren eindrucksvolle Befestigungsanlagen 
die wechselvolle Geschichte des Grenzraums anschaulich widerspiegeln. 
Weiterfahrt nach Kirchberg am Wechsel. Die dem heiligen Wolfgang geweihte 
gotische Pfarrkirche zählt zu den kunsthistorisch bedeutendsten Sakralbauten der 
Region. Besonders hervorzuheben sind ihre prächtigen Portale sowie die 
qualitätvolle gotische Kanzel, die ursprünglich aus dem Stift Klosterneuburg stammt. 
Zum Abschluss besuchen wir Bad Schönau. Die den Aposteln Petrus und Paulus 
geweihte Kirche bildet gemeinsam mit dem Pfarrhof und der ehemaligen Burganlage 
ein eindrucksvolles Wehrsystem und vermittelt anschaulich das enge 
Zusammenspiel von sakraler und weltlicher Verteidigungsarchitektur.  
Rückkehr nach Kirchschlag. 
 

3. Tag, Samstag, 29.5.2027 
Fahrt nach Lichtenegg, dessen Wehrkirche zu den am Vollständigsten erhaltenen 
Anlagen dieser Art in Niederösterreich zählt. Die dem heiligen Jakobus dem Älteren 
geweihte Kirche vermittelt ein eindrucksvolles Bild mittelalterlicher 



Wehrarchitektur. Anschließend besuchen wir Wiesmath. Der im Kern romanische 
Kirchenbau, der den Aposteln Petrus und Paulus geweiht ist, besitzt mit seinem 
integrierten sogenannten „Viehhof“ eine seltene Besonderheit. Diese Anlage bot der 
Bevölkerung und ihrem Vieh in Zeiten der Bedrohung Schutz innerhalb der 
befestigten Kirchenanlage. 
Weiter geht es nach Pitten, einem der ältesten christlichen Siedlungsorte der 
Buckligen Welt. Die Kirche zählt zu den frühesten Zeugnissen christlicher Kultur der 
Region. Hinter der Kirche befindet sich eine Höhle, die seit Jahrhunderten mit der 
Geschichte des Ortes verbunden ist. 
Den Abschluss des Tages bildet Bromberg mit seiner dem heiligen Lambert 
geweihten Pfarrkirche. Charakteristisch ist der mächtige Chorturm, der als 
„Bergeturm“ bekannt ist und das Ortsbild weithin prägt. 
Rückkehr nach Kirchschlag. 
 

4. Tag, Sonntag, 7.6.2027 
Nach dem Frühstück verlassen wir Kirchschlag und beginnen unsere Heimreise mit 
weiteren kunsthistorischen Höhepunkten. Erste Station ist Scheiblingkirchen, wo 
wir die seltene romanische Rundkirche aus dem 12. Jahrhundert besichtigen. Sie ist 
den heiligen Magdalena und Rupert geweiht und zählt zu den bemerkenswertesten 
Rundkirchen Österreichs. 
Anschließend besuchen wir Lanzenkirchen. Die romanische Kirche des heiligen 
Nikolaus bewahrt ein bedeutendes Fresko aus dem 13. Jahrhundert, das zu den 
frühesten Zeugnissen mittelalterlicher Wandmalerei der Region gehört. 
Unsere letzte Besichtigung gilt Katzelsdorf. Die ursprünglich romanische, später 
gotisch erweiterte Dorfkirche zum heiligen Laurentius weist bemerkenswerte 
Parallelen zur Kirche von Zahling im südlichen Burgenland auf. Zudem erinnern 
Funde römischer Wegtrassen an die lange Siedlungs- und Verkehrsgeschichte dieses 
Ortes. Rückfahrt und Ankunft am Hauptbahnhof Wien gegen 19.00 Uhr. 
 
 

 

 

 

  

  



LEISTUNGEN * PREISE * HINWEISE * LEISTUNGEN * PREISE * HINWEISE 
Unsere Leistungen: 
✓ Fahrt im modernen Reisebus ab/bis Hauptbahnhof Wien laut Programm 
✓ Unterkunft in einem Hotel der guten Mittelklasse (örtl. 3*-Kategorie) in 

Doppelzimmern mit Bad oder Dusche/WC 
✓ Halbpension (Frühstück und Abendessen) 
✓ Rundfahrten, Besichtigungen, Ausflüge laut Programm 
✓ Eintrittsgelder laut Programm 
✓ BiR-Reiseleitung durch Mag. Anton Kalkbrenner  
✓ Trinkgeldpauschale für örtliche Führungen, Busfahrer und Hotelpersonal 
   

 

Pauschalpreis:         €    940,--  
Einzelzimmerzuschlag:   €    120,-- pro Person 
 

Mindest-/Maximalteilnehmeranzahl:  15-25 Gäste 
 

Vorgesehenes Hotel o.ä. / Änderungen vorbehalten: 
KIRCHSCHLAG / Hotel Post Hönigwirt *** 
Das Hotel Post Hönigwirt liegt direkt in 
Kirchschlag und verfügt über eine Terrasse, 
Restaurant, Bar und Sauna. Das Restaurant 
verbindet traditionelle Gastfreundschaft mit 
gehobener Küche, indem es regionale und 
saisonale Produkte hervorhebt. 
 
Nicht im Reisepreis inkludiert:  

• An- und Abreise zum Hauptbahnhof 

• Reiseversicherungen 

• Ausgaben persönlicher Art 

• Getränke, zusätzliche Mahlzeiten 
 
Preis- und Tarifstand: Juli 2026 / Preis- und 
Programmänderungen vorbehalten.  
 
Es gelten die „Allgemeinen Reisebedingungen der Biblischen Reisen GmbH“ (laut letztem 
Gesamtkatalog), die Bestimmungen des Pauschalreisegesetzes (PRG 1.7.2018), die 
Pauschalreiseverordnung (PRV 1.10.2018) sowie die Beförderungsbestimmungen der beteiligten 
Busgesellschaft. 
 

Reiseveranstalter: 
Biblische Reisen GmbH, Stiftsplatz 8, 3400 Klosterneuburg 

www.biblische-reisen.at 

 Tel: 02243/353 77-0 / E-mail: office@biblische-reisen.at 
Details zur Reiseleistungsausübungsberechtigung von Biblische Reisen GmbH finden Sie auf der Webseite 

https://www.gisa.gv.at/abfrage unter der GISA Nr. 14595059. 

 
Reise AT7K9701/ Sachbearbeiterin Birgit Kühnen DW-16 / Birgit.Kuehnen@biblische-reisen.at  


